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Sonntag

Kino

Central-Kinos: 15.30, 17.30 und
19.30 Uhr „Wickie auf großer
Fahrt“. 16, 18 und 20 Uhr
„Johnny English - jetzt erst
recht“.
Subiaco Freudenstadt: 17 Uhr „Na-
der und Simin“. 20 Uhr „Die
Einsamkeit der Primzahlen“.
Subiaco Alpirsbach: 17 Uhr
„Schlafkrankheit“. 19 Uhr „Alles
Koscher!“.

Apotheken

Notdienst: Schwarzwald-Apothe-
ke, Loßburger Straße 7, Freuden-
stadt. Stadt-Apotheke, Marktstra-
ße 8, Alpirsbach.

Kultur

Kurhaus: 10.45 Uhr Sonntagskon-
zert.

Treffs/Vorträge

Kongresszentrum: 11 Uhr Eröff-
nung des Aktionstages Naturheil-
verfahren, anschließend Vortrag
„Lieber chronisch gesund, als
laufend krank“. 13 Uhr „Aroma-
therapie“, Vortrag. 14 Uhr „Vi-
talpilze“, Vortrag. 15 Uhr „Medi-
zinische Pflanzen des Ayurveda“,
Vortrag. 16 Uhr „Wertvolle und
heilsame Wildkräuter“, Vortrag.

Freizeit

Panorama-Bad: 9 bis 20 Uhr.
Silberbergwerk: 14 bis 17 Uhr.

Ausstellungen

Museum im Stadthaus: 10 bis 18
Uhr geöffnet.
Kurhaus: 11 bis 18 Uhr „Teddy-
Oldiethek“.
ArtGalerie Schanbacher: 14 bis 17
Uhr „Frauen in Verände-
rung - Wege aus der Gewalt“.
Freizeitkunst Nordschwarzwald: 10
bis 17 Uhr „kreative Herbstgrü-
ße“, Rathaus Glatten.

Jubilare

Freudenstadt: Maria Allgeier, 92.
Artur Meister, 85. Horst Groh-
nert, 81. Günther Albrecht, 70.
Ilse Hagewald, 70.
Grüntal: Willy Stoll, 75.
Wittlensweiler: Walfried Kurz, 72.
Dietersweiler: Elsa Blötscher, 82.
Unteriflingen: Josef Rieger, 82.
Loßburg: Johanna Bierbaum, 89.
Herbert Gruber, 79.
Betzweiler: Siegfried Gessler, 74.
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Freudenstadt. Die Polizei sucht
Zeugen, die eine Schlägerei am
späten Donnerstagnachmittag ge-
gen 17.15 Uhr vor der Gaststätte
„s’Kneiple“ in der Bahnhofstraße
beobachtet haben. Vor der Kneipe
waren ein 33-jähriger Freuden-
städter und ein 30-Jähriger aus ei-
nem Nachbarkreis tätlich aneinan-
dergeraten. Der Freudenstädter
wurde so schwer verletzt, dass er

zur ärztlichen Versorgung ins
Krankenhaus gebracht werden
musste. Da beide Männer stark be-
trunken waren und der Sachver-
halt deshalb nicht eindeutig ge-
klärt ist, sucht die Polizei dringend
nach Zeugen, die Angaben machen
können. Wer die Schlägerei gese-
hen hat, wendet sich telefonisch an
das Polizeirevier Freudenstadt:
0 74 41/53 60.
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danach nicht mehr zur Verfügung
stehen. Wer Sittler als Sprachpsy-
chologen Leo Leike und Szyszko-
witz als verheirateten Emmi Roth-
ner sehen will, sollte rechtzeitig zu-
schlagen.

Spezielle Schülerkarten zu 5 Euro
sind gegen Vorlage des gültigen
Schülerausweises bei Kartenkauf

und Einlass er-
hältlich. Karten-
reservierungen
sind montags bis
freitags in der
Zeit von 10 bis
14 Uhr an der
Theaterkasse im
Kurhaus mög-
lich (0 74 41
/86 47 32) sowie
bei der Tourist

Information am Marktplatz
(86 47 30) und beim Besucherzent-
rum Schwarzwaldhochstraße-Knie-
bis (0 74 42/75 70). Agenturbilder

t gegen Nordwind
Karten fürs Theater mit Walter Sittler

s erste Theaterstück der
Spielzeit „Gut gegen
ind“ am Donnerstag,
tober, gibt es noch Kar-
Vorverkauf.

Freudenstadt. Wegen des feierli-
chen Festkonzerts zum 120-jähri-
gen Jubiläum des Taborchors ist
am heutigen Samstag, 8. Oktober,
keine Sonntagvorabendmesse in
der Taborkirche. Das Konzert für
Solisten, Chor und Orchester mit
Charles Gounods „Cäcilienmesse“
und Georges Bizets „Te Deum“ be-
ginnt heute Abend um 20 Uhr in
der Taborkirche.

KeineMesse
Dietersweiler. In Zusammenarbeit
mit dem Verein Freunde der Wal-
dorfpädagogik lädt die VHS am
Freitag, 14. Oktober, um 20 Uhr
zum Vortrag „Gesund und satt statt
krank und matt“ in den Waldorf-
kindergarten Dietersweiler. Es
spricht der Ernährungsberater Mi-
chael Kassner. Karten gibt es an
der Abendkasse. Anmeldungen
sind unter 0 74 41/8 74 81 erbeten.

Gesundund satt

Freudenstadt. Pünktlich um 9 Uhr
gab Oberbürgermeister Julian Oss-
wald bei kühlen Temperaturen
und ungemütlichem Nieselregen
mit einer kurzen Ansprache den
symbolischen Startschuss zu der
Aktion. Mit viel Elan, hohem An-
fangstempo und vor allem mit
Spaß und Freude- trotz des Wet-
ters- gingen die Nachwuchsläufer
an den Start.

Sie alle hatten sich im Vorfeld
selbst Sponsoren gesucht, die be-
reit waren, pro gelaufener Runde
am Ende einen selbst gewählten
Betrag zu bezahlen und somit die
Aktion zu unterstützen. Mit am

Start waren erstmals auch die drei
Polizeibeamten Martin Zerrinius,
Walter Görlich und Achim Hirsch.
Sie achteten ganz nebenbei darauf,
dass auf der Strecke alles glatt lief
und niemand verbotene Abkür-
zungen benutzte. So mahnte je-
denfalls Schulleiter Dieter Ebe-
rhardt augenzwinkernd vor dem
Start.

Politiker und Polizisten
liefen auch mit

Mitgelaufen ist auch der FDP-
Landtagsabgeordnete Dr. Timm
Kern, der extra zu diesem Zweck
ein flottes blaues „Kern-Laufshirt“
angezogen hatte, sich in Anbe-
tracht des nasskalten Wetters dann
aber doch für die dicke Jacke ent-
schied. Die Aktion sei ihm wichtig
und er unterstütze den Lauf des-
halb auch gerne, hatte er bereits im
Vorfeld erklärt. Unterstützt wurde
die Aktion auch von ein paar akti-
ven Läufern des Friseursalons „Co-

co“ und von den Eigen-Sinn Mitar-
beitern, die selber auch einige
Runden drehten.

Spitzenschüler schafften
22,4 Kilometer

Gestartet wurde hinter der Schu-
le, nach wenigen Metern ver-
schwanden die ambitionierten
Läuferinnen und Läufer allerdings
im Wald. Und tauchten von dort
nach jeweils 1,4 gelaufenen Kilo-
metern wieder auf – so lang war
nämlich eine jede Runde. Leider
musste wegen des anhaltenden
Regens der Lauf in diesem Jahr be-
reits um 11 Uhr und damit früher
abgebrochen werden als geplant.
Das Ergebnis kann sich aber trotz-
dem sehen lassen.

Die 320 teilnehmenden Schüler
und Schülerinnen aus allen Klas-
sen schafften insgesamt 1975 Run-
den und damit 2765 Kilometer ge-
samt. Durchschnittlich lief jeder
einzelne Schüler damit 6,2 Run-

den, was 8,6 Kilometern ent-
spricht. Herausragende Leistungen
erbrachten Nico Reichert (Klasse
8a), Thomas Appelhanz (Klasse 8a)
und Manuel Siefert (Klasse9a), die
jeweils 16 Runden und damit je
22,4 Kilometer geschafft haben. Bei
den Mädchen schaffte Spitzenrei-
terin Jessica Esparon aus der Klas-
se 9b immerhin 12 Runden und
damit 16,8 Kilometer.

Was Schulleiter Dieter Eberhardt
und auch Hans-Martin Haist von
Eigen-Sinn neben diesen tollen
Leistungen besonders freute: Eine
ehemalige Schülerin, die während
ihrer Schulzeit zeitweise selbst in
der Freudenstädter Einrichtung als
Heimkind untergebracht war, hatte
bei der Arbeit extra Überstunden
angesammelt, um an diesem Vor-
mittag mitlaufen zu können.

Die erlaufene Spendensumme
für die Kinder- und Jugendwerk-
statt stand gestern noch nicht fest,
wird aber bekannt gegeben, sobald
die Sponsoren ihr Kilometer-Geld
übergeben haben und alles zusam-
mengezählt ist.

Spannung kurz vor dem Startschuss: Schüler und anderweitige Starter mit Hans-Martin Hais von der Kinder- und Jugendwerkstatt „Eigen-Sinn“ (ganz links), Schullei-
ter Dieter Eberhardt (in der roten Jacke), Oberbürgermeister Julian Osswald (Mitte) und der FDP-Landtagsabgeordnete Dr. Timm Kern (daneben). Bild: mos

Fast 3000 Kilometer sind die
Schülerinnen und Schüler der
Kepler-Werkrealschule gestern
beim bereits 7. Sponsorenlauf
zugunsten der Kinder-und Ju-
gendwerkstatt „Eigen-Sinn“
gelaufen. Hinzu kommen die
Kilometer der anderen Starter.

MONIKA SCHWARZ

320 Keplerschüler gingen für die Kinder- und Jugendwerkstatt „Eigen-Sinn“ an den Start

2765 Kilometer gelaufen

Freudenstadt. „Keep Control“
heißt das Projekt, mit dem sich die
Polizeidirektion Freudenstadt um
die Förderung beworben hatte.
Was es mit dem Projekt auf sich
hat, werden die Beamten noch er-
klären. Sicher aber ist, dass „Keep
Control“ bei der Fachjury so gut
ankam, dass es eines der landes-
weit 26 Projekte ist, die mit bis zu
40 000 Euro gefördert werden.

„Fachkompetenz und Ressour-
cen bündeln, um gemeinsam örtli-
che Problemlagen anzugehen, das

ist eines der Ziele unseres aktuel-
len Förderprogramms ‚Prävention
alkoholbedingter Jugendgewalt’“,
sagte Innenminister Reinhold Gall
gestern in Stuttgart, als die Gewin-
ner bekannt gegeben wurden.

Ein Fachgremium unter Vorsitz
von Landeskriminaldirektor Hart-
mut Grasmück und Beteiligung
von Vertretern aus Wissenschaft,
Justiz, Landesstelle für Suchtfra-
gen, Kommunalverband für Ju-
gend- und Soziales, der Kommu-
nalen Landesverbände, der Polizei
und der Baden-Württemberg-Stif-
tung hat aus 61 eingegangene Be-
werbungen 26 besonders geeignete
Projekte ausgewählt. Diese erhal-
ten ab Oktober eine Förderung
über den Zeitraum von zwei Jah-
ren. Freudenstadt ist dabei. ik

Das Engagement der Polizei-
direktion Freudenstadt im
Kampf gegen alkoholbedingt
Jugendgewalt wird vom In-
nenministerium gefördert.

Keep Control!
Jugendprojekt der Freudenstädter Polizei gefördert


